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Pflanzung 
freiwachsender 

Hecken



HEIMISCHE GEHÖLZE 

Heimische Sträucher und bäume sehen schön aus und 

sind auch für gärten gut geeignet. außerhalb von 

Siedlungen dürfen nach bundesnaturschutzgesetz keine 

gebietsfremden arten ausgebracht werden. Im bereich 

von landschaftsschutzgebieten und in ausgewiesenen 

gartenhausgebieten der Stadt leonberg ist die Verwen-

dung einheimischer arten ausdrücklich vorgeschrieben.

Die einheimischen arten haben mit ihren blüten und 

Früchten eine besondere bedeutung für die heimischen 

tiere, beson ders für Insekten und Vögel. Sie sind wich-

tige bestandteile des regionaltypischen landschafts-

bildes und zeigen eine Vielfalt an Strukturen sowie 

charakteristische Sommer- und Herbstfärbungen. 

Bitte denken Sie bei der Pfl anzenauswahl daran, dass 

beliebte Heckenpfl anzen wie Thuja, Eibe oder 

Kirschlorbeer zu den stark giftigen Pfl anzen gehören.

PFLANZABSTÄNDE

Heckenpfl anzen werden mit einem Pfl anzabstand von 

ca. 1,00 m bis 1,50 m als einreihige oder mehrreihige 

Hecke angelegt. Zu beiden Seiten der Hecke wird ein 

Streifen von ca. 2,00 m breite für den Heckensaum und 

das natürliche wachstum der Sträucher eingeplant. 

Wenn gleich bei der Pfl anzung von Bäumen und 

Sträuchern ausreichende abstände eingehalten werden, 

dann ist später der aufwand für den notwendigen 

rückschnitt gering.

Denken Sie bitte daran das baden-württembergische 

nachbarrecht zu beachten. Hinweise hierzu erhalten Sie 

im Internet beim Justizministerium baden-württemberg 

unter SerVICe / broschüren / nachbarrecht.

ARTENAUSWAHL

Für normale Standorte sind in leonberg folgende 

Heckensträucher empfehlenswert:

blutroter Hartriegel Cornus sanguinea

Eingriffl  iger Weißdorn Crataegus monogyna

Zweigriffl  iger Weißdorn Crataegus laevigata

gewöhnlicher Schneeball Viburnum opulus

Haselnuss Corylus avellana

Heckenkirsche lonicera xylosteum

Holunder Sambucus nigra

Hundsrose rosa canina

kornelkirsche Cornus mas

liguster ligustrum vulgare

Pfaff enhütchen euonymus europaeus

Schlehe prunus spinosa

klein- und mittelkronige baumarten können mit einem 

anteil von ca. 10 % beigemischt werden.

elsbeere Sorbus torminalis

Feldahorn acer campestre

Hainbuche Carpinus betulus

Salweide Salix caprea

Speierling Sorbus domesticus

traubenkirsche prunus padus

Vogelbeere Sorbus aucuparia

wenn Sie kleine kinder haben, beachten Sie bitte, dass 

nicht alle beeren genießbar sind. lassen Sie sich beim 

kauf entsprechend beraten.

Nach einigen Jahren Pfl ege wird Ihre Arbeit belohnt durch 

die beobachtung der ersten Vogelbrut, und über viele 

Jahre durch die ernten von z. b. Holunderblüten, 

Holunderbeeren, Hagebutten, Haselnüssen, kornelkir-

schen und Schlehen aus der eigenen Hecke.
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